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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 16

SV Linsburg : TuS Estorf-Leeseringen 
Sonntag, 19.11.2023, 13:00 Uhr

Lange bleibt gegen den SV Linsburg ungeschlagen

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 16 traf die Mannschaft des SV Linsburg am
vergangenen Sonntag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS Estorf-Leeseringen. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erzielte Tim Lange. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Thomas Lange, der in
seinen Matches ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Zobel / Steinbrecher gegen Lange
/ Lange nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 9:11, 11:7, 11:9 nicht verloren. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Krooß / Engelbart beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Lange /
Reich. Das musste man neidlos anerkennen. Den Sieg von Schierholz / Wasilewski konnten Mayer /
Jansen im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Marcel Zobel gegen Thorsten Reich. Michael
Krooß hatte gegen Thomas Lange bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Lange mit Jens
Lange kämpfen musste Axel Engelbart, bis er seinen Kontrahenten mit 9:11, 11:7, 7:11, 11:2, 12:10
niedergerungen hatte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen am
Nachbartisch Cord Steinbrecher letztlich im Repertoire, um Tim Lange final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 6:11, 7:11, 5:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Keinen Zähler beisteuern konnte Uwe Mayer im Spiel
gegen Niklas Schierholz, das 0:3 verloren ging. Einen Zähler für die Gäste musste Michael Jansen
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Chayenne Wasilewski hinnehmen. Völlig ohne Chance
war Jansen hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Linsburg und des TuS Estorf-Leeseringen. Gekämpft bis zum Schluss hatte
am Nachbartisch Marcel Zobel in der Begegnung gegen Thomas Lange, musste jedoch trotzdem ein
2:3 unterschreiben, so dass Zobel seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht bestätigen konnte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Zobel nun bei 8:4, während Lange bislang 8 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen
weiteren Punkt erhielt daraufhin der SV Linsburg, da Michael Krooß sein Einzel kampflos verbuchen
konnte. Axel Engelbart hatte derweil gegen Tim Lange trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Seit Beginn der Saison war dies der
7. Sieg von Lange, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 8 verbleibt. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Linsburg am 23.11.2023 gegen Bücken/Hassel (SG)
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.11.2023 gegen den SV Brokeloh versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Linsburg

Doppel: Zobel / Steinbrecher 1:0, Krooß / Engelbart 0:1, Mayer / Jansen 0:1 
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Einzel: M. Zobel 0:2, M. Krooß 1:1, A. Engelbart 1:1, C. Steinbrecher 0:1, U. Mayer 0:1, M. Jansen 0:
1 

 TuS Estorf-Leeseringen
Doppel: Lange / Reich 1:0, Lange / Lange 0:1, Schierholz / Wasilewski 1:0 
Einzel: T. Lange 2:0, T. Reich 1:1, T. Lange 2:0, J. Lange 0:1, C. Wasilewski 1:0, N. Schierholz 1:0


